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XIII. Gesetzgebungsperiode 
Anfrage . 

der Abgeordneten Dr.MOCK, Dr.GASFERSCHITZ~ Dr.BAUER 
und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst 
betreffend Kompetenz- und Personalverlinderungen. 

Die unterzeichneten Abgeordne·ten richten an den Bundesminister 

für Unterricht und Kunst folgende 

A n fra g e 

1. Welche personelle Veränderungen haben Sie in Vollziehung des 
§ 14 R~G 1973 veranlaßt? 

a) Vlie viele Dienstposten der einzelnen Entlohnungsgruppen 
bzw. Verwendungs gruppen und Dienstklassen haben Sie an 
ein anderes Bundesministerium abgegeben? 

b) \'ile viele Vertragsbedienstete und Beamte, aufgegliedert nach 
Eu tl olmungs gruppen bz\v. Verwendungsgruppen und Dienstklassen 
haben Sie an ein anderes Bundesministerium abgegeben? 
In welcher Form vJUrde der Zentralausschuß befaßt und konnte 
ein Einvernehmen erzielt werden? 

c) 1tlie viele Dienstposten der einzelnen Entlohnungsgruppen 
bzw. Verwendungsgruppen und Dienstklassen haben Sie von 
andftren Bundesministerien übernommen? 

d) \'lie viele Vertragsbedienstete und Beamte aufgegliedert 
nach Entlohnungsgruppen bzw. Verwendungsgruppen und Dienst­
klassen haben Sie von anderen Bundesministerien übernommen? 

e) Welche leitenderl .Beamten (Sektions-, Gruppen-, Abteilungs~J 
Referatsleiter) waren von einem Ressortwechsel im Sinne 
lit. bund d namentlich betroffen? 

2. Welche "sonstigen organisatorischen Einrichtungen" (Sekretariate, 
.Büros, Stabsstellen und dergleichen) im Sinne' des § 7 TIfilG 1973 
bestehen in Ihrem Ressort? 

a) Vielehe ,Aufgaben sind diesen sonstigen Einrichtungen im be-
sonderen zugewiesen? 

.... 
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b) Aus welchen Gründen können diese Aufgaben nicht im Rahmen 
bestehender Sektionen und Abteilungen bzVl. Gruppen und 
Referate \'mhrgenommen werden? 

c) vler sind die Leiter dieser sonstigen Organisationseinheiten 
und \ver gehört irJ11en namentlich an? 

d) Sofern es sich bei den Leitern nach lit. c nicht um Beamte 
Ihres Ressorts handelt, warum? 

e) Sind bei der Scnaffung dieser Einrichtungen entsprechende Ver-
\. 

hc:mdlungen mit der Personalvertretung geführt worden und mit 
welchem Ergebnis? 

3. Bestehen in Ihrem Ressort KO~T.issionen~ Beiräte, Projektgruppen, 
'Arbeitsgemeinschafteri oder sonstige Teams 9 wenn ja~ 

a) ,·,relche besondere AufgabensteIlung ist ihnen im einzelnen zuge­
wiesen? 

b) Wer führt den Vorsitz? 

c) \\, er ist der Geschäftsführer? 

d) Wer ist Mitglied bzw. Mitarbeiter und von welchen 
Institutionen werden sie entsendet? 

4. Gemäß '§ 9 :ßII1G 1973 :hat der Bundesminister u 0 a. die Vertretung der 
Sektions- und Abteilungsleiter bzw. der Gruppen- und Referats­
leiter zu regeln. Welche Regelung haben Sie getroffen, bzw. be­
absichtigenSie zu treffen? \'lurde die Personal vertretung zur 
Ni twirlrung eingeladen, wenn ja in welcher li'orm und mit welchem 
Ergebnis? 

5. vIelehe Veränderungen in der Leitung der Sektionen und Abteilungen 
bzw. Gruppen und Referate Ihres Ressorts und in der Leitung nach­
geordneter Dienststellen haben sich namentlich seit der letzten 
diesbezüglichen parlamentarischen Anfrage Nr 6!J /J vom 9. Juli 
1972 ergeben? Sind mit der Personalvertretungentsprechende Ver-
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ha..'1dlUJ.'1gen geführt worden und mit welchem Ergebnis? 

6. 'l'/olche Veränderlmgen in der Leitung der Sektionen und Abteilungen 
bzw. Gruppen und Referate Ihres Ressort und in der Leitung der 
nachgeordnetem Dienststellen werden Sie im Rahmen Ihrer kurz-' 
fristigen Persol1alplanung bis Ende 1974 auf Grund ressortpolit­
ischer Notwendigkeiten, die Sie sicherlich jetzt schon absehen 
können t noch vornehmen? 

7. \iTelche Veränderungen in der IJei tung der Sektionen und Abteilungen 
bzw. der Gruppen und Referate Ihres Ressorts und in der Leitung 
der nachgeorc1neten Dienststellen werden sich auf Grund Ihrer 
personalpolitischen Planung und Vorausschau für 1975 ergeben p 

wobei zumindest feststehen müßte, welche leitende Beamte durch 
Erreichen der Altersgrenze aus dem aktiven Dienst ausscheiden 
müssen? 

. 8. \'lelche organisatorische und damit zusammenhängende personelle 
Veränderungen wurden seit der letzten diesbezüglichen parlamen­
tarischen Anfrage Nr 613/J vom 90 Juli 1972 getroffen? 

a) \'lelche Sektionen, Gruppen, Abteilungen und Referate 'wurden neu 
gegründet, wer vrurde mit der Leitung betraut und wie wurde 
die Vertretung geregelt? 

b) Vielehe Se}ctionen p Gruppen; Abteilungen und Referate wurden 
aufgelöst, wer waren, gegebenenfalls, ihre Leiter und mit 

.. welchen Aufgaben (Funktionen) wurden diese in der Folge be­
traut? 

c) In welcher Form hat die Personalvertretung mitgewirkt 'und 
mit welch~m Ergebnis? 

9. \'lelche ressortinternm Kompetenzverschiebungen sind durch die 
unter 8. a) und b) vorgenommenen Veränderungen erfolgt? 
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10. Welche sonstigen ressortinternen Kompetenzversehiebungcn bei 

den einzelnen Sektionen, Grupp'en, Abteilungen und Referaten 
bzw. bei den nachgeordneten Dienststellen vmrden seit der 
letzten diesbezüglichen parlamentarischen Anfrage Nr.blJ /J 
vom 9. Juli 1972 vorgen0D1.T11Cn und vIelehe ressortinternen 
Kompetenzverschiebungen beabsichtigen Sie im Rahmen Ihrer kurz­
fristigen Planung 1974 noch vorzunehmen? I'lurdedie Personalver­
tretung zur Hi t\'lirkung eingeladen, welLn ja in \'lelcher Form 
und mit welchem Ergebnis? 

11. vIelehe Kompetenzverschiebungen boabsichtigen Sie im Rahmen 
Ihrer mittel- und langfristigen Planung, jedenfalls aber im 
Zusammenhang mit der Vollziehung des Bundesministeriengesetzes 
1973 durch GrÜ~ldung oder AuflösUllß von Sektionen, Gruppen, 
Al)teilungen oder Heieraten oder durch andere Verfügungen bis 
einschließlich 1975? 

12. Stehen in Ihrem Ressort Personen in Verwendung, die nicht 
dem Personalstand als J3eamte oder Vertragsbedienstete ange­
hören, gegebenenfalls 

a) wer sind namentlich diese Personen? 

b) Welchem Personalstand gehören sie an? 

c) Sofern sie bereits mehr als drei Monate im Ressort verwendet 
\'lCrden 9 warum sind sie bisher nicht in den Personalstand 
des Ressorts übernommen worden? 

d) 11i t welchen Aufgaben sind diese Personen betraut? 

e) Übt einer dieser Personen eine leitende Funktion aus? 

f) In welcher Form hat die Personalvertretung mi tge".1irkt und 
mi t vlClchem Ergebnis? 

13. \,! elche \'leiteren Sonderverträge , Konsulentenverträge, \'! crkver-
träge und Arbeitsleihvertrüge haben Sie seit der letzten dies­
bezUglichen parlamentarischen Anfrage Nr 6d".!/J vom 9 .. Juli 
1972 abgeschlossen, wie lauten cliese tLYld .welehevor diesem 
Zeitpunkt abgeschlossenen Verträge solcher Art sind derzeit 
noch aufrecht? Vlurele die Personalvertretung zur Hitvlirkung 
eingeladen, \\Tenn ja in \'leIeher Form und roi t \'lclchem Ergebnis? 
Sind Sie bereit, dem NationaJxat eine Ablichtung dieser Ve~ 
träge samt allfälligen Nachträgen zur VerfUgung zu stellen? 
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